
Sonnabend, 16. Juli 2011 ${i}desheimer X"and . Nord

Nur ein Jahr Bestandsgarantie
SPD/Grüne wollen Konzept ftir Grundschullandschaft Nordstemmen entwickeln lassen.

Adenren (skn). Die SPD will der
Grundschule in Adensen zunächst eine
Bestandsgaranlie für ein Jahr geben. Da-
mit rückt sie von einem fraktionsüber-
greilenden Antrag ab, der Schule bis 2016
eine PerE)ektive zu geben. Bei der nächs-
ten Ratssitzung am 25, August dürlte die
Partei mit ihrem Antrag eine Mehrheit
finden. Die Zeit bis zum Ende des Schul-
jahrs 2012 soll genutzt n'erden, um ein
Konzept fü[ die Grundschullandschalt in
Nordstemmen zu entvdckeln.

In der Sitzung des Rates am 5. Juh war
das Themä Grundschulschließung ver-
tagt worden. Ein gemeinsamer Antrag
der Ratsherrea Dietmar Rebmann (SPD),
Christoph Bauch (UWG) und cünter Ne-
tenjakob (Gri.ine) aul Erhalt der Schule
bis 2 016 wurde daher gar nicht behandelt.
Die CDU, die ftir die SchUeßung plädiert,

hatte gegen die Behandlung des Themas
votiert.

Wie SPD/Grüne-Gruppenvorsitzender
Nobert Pallentin erst jetzt mitteilte, woll-
te seine Gruppe den Antrag der drei Rats-
herren eigentlich in der Sitzung ändern.
Die Schule soll demnach mindestens bis
zum Ende des Schuljahrs 2071/12 ert'al-
ten werden. Dazu häbe es vor der Ratssit-
zung einen einstimmigen Beschluss der
SPD,/Grüne-Gruppe gegeben.

Die ursprünglich vorgeschlagene Be-
standsgarantie bis 2016 sei innerhalb der
Gruppe nicht mehrheitsfähig gewesen:
,,Das hätten wir abgelehnt. 2016 ist ein-
Iach zu lange."

Pallentin, der auch für das Amt des ce-
meindebürgermeisters kandidiert, möch-
te nach dem geplanten Beschluss die Zeit
nutzen, um von einer Arbeitsgruppe ein

pädagogisches Konzept füT die Nord-
stemmer Grundschullandschaft zu erar-
beiten. ,,Die ganze Geschichte ist ergeb-
nisoffen', stellt Pallentin klar. ,,Das Er-
gebnis ist zu akzeptieren, ohne Wenn und
Aber", ergänzt SPD-Gemeindeverbands-
vorsitzender Ralph Wieduwilt. Die SPD
würde demnach auch eine Schüeßuts der
Grundschule akzeptieren.

Auch wenn das Ergebnis nicht volweg-
genornmen werden soll, hat Palletin be-
reits jetzt Ideen für eine zuktinftige ce-
staltung der Grundschul.landschaft.,,Wa-
rum muss maD. so eine kleine Schule mit
einer Rektorenstelle versehen, die wieder
mit Verwaltungsarbeit zugeballert
wird?", fragt sich der Bürgermeisterkan-
didat etwa. Er könnte sich vorstellen, dass
die Adenser Grundschule zu einer Au-
ßenstelle ohne eigene Schulleitung umge-

wandelt wird und verweist als mögliches
Vorbild aul die Grundschule Hasede, die
vom kommenden Schuijahr an Außen-
stelle der Grundschule Giesen wird.

Eine Schließung der Schule nach 2012
sieht die SPD jedenfalls keinesfalls als
zvlangsläufig an. So köürc der Investiti-
onsaufwand am Gebäude von rund 10 000
Euro durch die von den Adensern ange-
botene Eigenleistung deutlich reduziert
weroen.

Grundsätzlich möchte die SPD aber
derl. Beratungen der Arbeitsgruppe nicht
volgreiIen. Vielmehr soll ein Konzept ftir
die,,Bildungsregion Nordstemmen" -
von der Krippe bis zur wei.terführenden
Schule - entwickelt werden. Am Ende, so
hofft Pallentin, könnte eine Schulland-
schaft stehen,,,dieihresgleichenimLand-
kreis sucht".


